


Vfcfﬁaw "ce_;

/1/9// N e s (o Az

vl 20 W g
{180




vl@en Betm'zs(en uftand ’
Der Eueheriichen Fitdhe
A8 %net
SRoh=-Feprhdiges Fioe=FE0le 1nd
| ochaclapree Ferr /

)
\? 0\ !

b 3,
(7N
S =)
&

REE

% (.8 >
BTN [gmlg
oD W) /

\ Der SHochH6iden Plilof Facultaet ju Wittenberg Bigheri
| bt fhs g
St meritirter Afleflor und S. Theol. Cand?dat%{,se,mget
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Die beft verdiente

LICENTIAfcu=984rde

y‘ inder Theologie mit hidften FRubme
erhielte/
S folgenden wenigen behersigen/
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fimtlidge Shouf-C OMP AGNIE.
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7 &8 HddfTen fhoner Beeg liegt ifo fofk
J vevftoret,
Dis fihauc ein vedlich Hevhs nicht fors
et Thrdnen an,

e N gebydret |
SKomme/ febet/ was die Liff verdammeer Fudhfe Can/
Dec Fichhe/ weldhe {idh/ wie Sngel heilig feellen
Und mit Behendec Lift nadd veiffe Tvauben feehn/
Die mit vecgeellten Sthein die avmen Seelen fallen s
Qentt fie in Sions Bevg auf Raub und Beute gehrr,
Denn diefes ife die Avt dev falfthen Heuchel-Shviften s
®ie vou der Heiligkeit | als wie ein Offens alihn/
Die mit den Satan doch auff einen Dache niften
Und mandh unfihuldig Heek mit ing Lerderben jiefn,
0 fleidt ein alter Suds mit beiligen Gebehrden/
Det vidhtet icden Scritt foft nod den SRaof-Stab einy
Rill auf der Srden fehon su einen Sngel werder/
Und in dec Sterbligheit fhon hatb vergdtcect fegpr, =
e was Origenes vou langer eit gefthivivmett .
Dap GOLtes Shenbild sum THeil nod in uns fey:
Das hat dev Pietif von newem aufgewdvmet/
Gin Ovdder abee ftimme det tolfen Keynung bey,
Gin Andrer; von dent Wabhn dev Heudhler eingenommen
et Tempel und Altar ein Dovn in-Auge find/
Der iilt des Todes wehrt in BOttes HAUB 311 Fommen/
Sennt fid§ allein gevedse/ die andevs aber Blind, '

I Sl ie iy in Die 3an der FRedicen

|




Drurm ficht ev fidh mit Fleif dev Kiede su entfilagen
Deninl 1008 ein Priefeer fpridit s ift ipm u gemei,
Die Bielel ift 31 alt, Lnd o! wer will 3 fagen:
6 aud) dev Hitmmel ihm nicht wied 11 enge fegn ?
G gebt al5 tie im Tvoum/ fojldgt Sevde Mugen nicdee
Sein Kopff hngt wie ein SwilfF/der ganke Soeper bese
Was nad dee Welt-Luft fgmedt ift ihim Nied aus suwider|
Sndem fein hoher Geife nidit an dem Sitlen Flebe,
30/ atles twas ev thut/ fein Tichen| fein Beginnen)
Laufit ouff ein grofies QRS und leeve Tedmme / naus,
Die SRittel woduedy man den Himme! Fan gerwinnen|
Sthligt fein vevkehrter Sinn/ melye als verddeicy/ons,
Die find ¢8/ weldhe uns den febonen Hera veriiifen :
Die dovten Salomon die Eleinen Fhee nennt/
Und tweldhe ob fie gleich in dundlen Holen nifeen
@i tvew gefinnter dodh an ifeer Sovde Fennt,
Wie aber ? follen fie Den thenven Berg verdecher:
Den ihm dev Hodyite felbft sum Sigenthum gepfiontst ?
Da fetyder Himme! fire ! Die Sidhfe follen frevben;
Und batte fie audy gleidy die Hotle felbft verfifantst,
Dot/ ad).! wer travet fich vor diefert Rif 3u frehen ?
QWee ift dev ol ein SRann beyy Sions-SPauven hale'?
Der Jofephs Sthaden ifm vedt (aft su Hecken aehen?
hut GOLE 8 felbften nice | o iff es fehledt Begreltt,

Sie it FOPWLEDENCL/ fehon mandier Sieg g

Tungen.
_ 30 hot um unfeen Beeg Didh lingf verdient gemadst!

lein wnversageer SKueh ot mandgen Seind bestoungen s

Die unfers GOttes Bevg i STf 1nd Noth gebrade.
- Wev Deinen Guffer Fennt ] wnd Deities Fleifes Proben

Die Dumic gedften Rubim fdhon vormahis davgelegt :
Dee findet mehr Beedienft! meby Tveffigtei su oben|

A3 was man s Gemein fo hHodh 31 ihmen pflegt,
Den Lovber| welden man Div heute angettagen;

Hat Fein bernhmees Haupt vor langer Jeit verdient,
Rue fabre fecner fort Den feolGen Feimd sufilagen :

Dee unfern thewven Bevg u fhaden fidh evipne,




Pefthifse Gottes Wort und Suthers veine Sehre :

Die der verkehrte Schvavm su einee Fabel madt!
LIND fieeite] ol cin Held/ vor Deines GOttes Shrel
Der D fein Widiter Ambe in ion sugedadhe.

@Cm SODC windt Div fion! und winfiht Dith 31
umpfanagen
Bich) detn ¢8 feine Hut nue nelid) anvertraut,
Da wirft Dt 416 ein Knedht des hdiien GOLtes prangen
Deg GOttes! der duvd) Didh den FRip dee Kivdhe baut.
Ung hat Sein Stheiden swar nic)t wenig Sthimers ecveget 5
Fedody/ wwer tadelt Dis/ was GOLtesFhhrung thut?
er yug) feinn Sebtfyeil] nodh mic otfev Tveue pfieget]
SRt/ wenn ex gleidy Gecuiibe Dod) endlich alles gut,
@ teife denn Geglit wobin Stidy GOLE. will fibyveni
6 gleidh Dee A6fchied uns ganks ungemein fefriiot.
Albine [ifet fthon die Schmergen deutlich fonibren
Albine: die Sidh mete als ihren Sobn gelicht.
et Hidfte Frbne Sidh mit faufendfadiem ®sliicke,
o | wenn dex Himmel iv die Sonne {heinen TGt :
So dende Fimfftig auch an Wittenberg sueiide/
Wi fenrel gleidh i wiv | 205 frohe Subel-Geft,
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	Den betrübten Zustand der Lutherischen Kirche Wolten Als der Hoch-Ehrwürdige, Hoch-Edle und Hochgelahrte Herr, Herr Joh. Hermann von Elswig, Der Hochlöblichen Philos. Facultaet zu Wittenberg bißheriger Höchst meritirter Assessor und S. Theol. Candidatus, Nunmehro aber bey der Kirchen S. Cosmae und Damiani zu Stade wohlberuffener Pastor Primarivs Den 27. Mai. Anno 1717. Auf der Weltberühmten Universität Wittenberg Die best verdiente Licentiaten-Würde in der Theologie ... erhielte, Jn folgenden wenigen behert
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